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Wareneingang & - Kontrolle 
 
Die ankommende Ware ist auf 
Beschädigung zu 
untersuchen! 
 
 
Wird ein Schaden vor Abladen festgestellt, 
bitte folgende Schritte durchführen: 
 
• Schaden fotografieren 

(auf dem LKW-Auflieger) 

• Vermerk auf dem Lieferschein 

(Bestätigung durch Fahrer) 

• Bild(er) und Lieferschein (Scan)  

an folgenden Kontakt senden: 

Lagertechnik@Pfleiderer.com 

• Spätere Reklamationen können nicht berücksichtigt werden! 

   

Abbildung 1: Beschädigte Ware 

Abbildung 2: Vermerk auf dem Lieferschein 
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Lagerung 
 
Die PerformBoard Platten sind 
unter folgenden Bedingungen 
zwischenzulagern! 
 

• Rel. Luftfeuchte max. 65% 

• Trockene Umgebung 

• Geschlossene Räume keine freie 

Überdachung 

• Plattenstapel nicht versetzt aufeinanderstellen 

• Lagerung auf Paletten oder Lagerhölzern (waagerecht) 

• Akklimatisierung von min. 48 h  
(nach Entfernung der Folien) 

  

Abbildung 3: Korrekte Lagerung auf der Baustelle 

Abbildung 4: Beispiel zur korrekten Lagerung von Pfleiderer Produkten 
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Vorbereitung 
 
• Die Positionsnummer ist auf 

dem Etikett der jeweiligen 

Platte zu finden. 

• Jedem Paket ist eine 

entsprechende Nummer 

zugewiesen. Diese kann dem 

mitgelieferten Paketschein entnommen werden. 

 

Der Pfleiderer Positionsindex 
unterstützt Verlegeprozess! 
 
• Mit Hilfe des Positionsindex, kann schnell die 

benötigte Platte herausgesucht werden! 

 

Der Positionsindex kann beim Pfleiderer Lagertechnik-

Team angefragt werden! (Lagertechnik@Pfleiderer.com) 

Abbildung 6: Positionsnummer der Platte Abbildung 5: Paketnummer 

Abbildung 7: Verwendung des Positionsindex 
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Montage 
 
Das Verlegen der Platten ist wie folgt 
auszuführen! 
 

 
  

 
Startpunkt definieren 

 

Erste Platte auswählen 

(Positions-Index) 

 

Platte ausrichten  

(rechtwinklig zu Stahlbau) 

 
Fixierung durch Verschraubung 

 Federn in vorgefräste Nuten 

einlegen 

 

Kontrolle der Ausrichtung 

 

Weitere Platten verlegen 
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Hinweise 
 
Folgende Abstände der Platten zu anderen Bauteilen 
 sind einzuhalten: 
 
Wände: 50 mm 
Stützen: 15 mm 
 
Von Plattenkante zu Schraubenachse  
sollten mindestens 27 mm Abstand  
eingehalten werden! 
  

Abbildung 8: Verbindungsmittel- und einzuhaltende Bauteilabstände (Draufsicht) 
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Befestigung 
 
Zur Verbindung der Pfleiderer 
PerformBoards mit der 
Unterkonstruktion, empfehlen wir 
folgende Schrauben: 
 
SFS Group Germany GmbH  

 
Flügelbohrschraube SC5 

 
Adolf Würth GmbH & Co. KG 

 
Flügel-Bohrschraube Senkkopf mit AW-
Antrieb pias® 

 
 
 
 

Zur Befestigung empfehlen wir die Verwendung von 
vorgesehenen Herstellerwerkzeugen. 
 
Für verbesserte Einschraubqualität empfehlen wir 
Vorbohren & Versenken! 
 
Weitere Informationen zu den Verbindungsmitteln finden 
Sie auf den Internetseiten der Hersteller!  

Quelle: Würth.de ® Quelle: SFS.com ® 

https://de.sfs.com/stahl-und-metallbau/highlights/sc5
https://eshop.wuerth.de/Fluegel-Bohrschraube-Senkkopf-mit-AW-Antrieb-pias-SHR-BSP-FLG-SEKPF-FRS-AW30-LFR-63X60/021986460.sku/de/DE/EUR/?CampaignName=SR001
https://eshop.wuerth.de/Fluegel-Bohrschraube-Senkkopf-mit-AW-Antrieb-pias-SHR-BSP-FLG-SEKPF-FRS-AW30-LFR-63X60/021986460.sku/de/DE/EUR/?CampaignName=SR001
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Technische Kennwerte 
 
Wird das PerformBoard über die 
Tragkonstruktion hinausgeführt, so 
ist dies bis zu einer maximalen Länge 
von 200 mm zulässig, wenn eine 
Belastung des Überstandes 
ausgeschlossen wird! 
 
Wir empfehlen Geländer- 
konstruktionen direkt mit der Stahl- 
unterkonstruktion zu verbinden! 
 
 
Werden Einzelpakete oder hohe 
Lasten auf eine, mit PerformBoards 
beplankte Zwischenebene gehoben, 
so sind diese direkt über der 
lastabtragenden Konstruktion (z.B. 
Stahlträger) zu positionieren. 
 
Fälle wie im Bild rechts 
(Tragkonstruktion gestrichelt 
dargestellt) müssen vermieden und die zulässigen Lasten 
eingehalten werden! 
 
 
Eine grobe Lastabschätzung kann anhand der Pfleiderer 
Belastungstabellen durchgeführt werden. 
Weiterführende Informationen finden Sie hier: 
Belastungstabellen. 
  

Abbildung 9: Zulässiger Überstand von PerformBoards 

Abbildung 10: So nicht! Negativbeispiel falscher Lastverteilung 

https://www.pfleiderer.com/file_pim/Dokumente/load-tables-im0008071.pdf
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Weitere Hinweise 
 
Kommt es während der Montage zur Beschädigung der 
PerformBoards, können kleinere Korrekturen mit Hilfe von 
Silikon oder Weichwachs durchgeführt werden. 
Für unser Cosmos Dekor empfehlen wir: 
 
OTTO-CHEMIE 
Ottoseal ® S70 Silikon Distelgrau Struktur 
 
Adolf Würth GmbH & Co. KG 
Natursteindichtstoff 4 in 1 Distelgrau Struktur 
Würth Weichwachs Lichtgrau (226) 
 
Rudolf Ostermann GmbH 
Weichwachs RAL 7035 
 
 
Ist die rohe Oberfläche betroffen, kann: 
 
OTTO-CHEMIE 
Ottoseal ®S70 Silikon Graurot 
 
für Ausbesserungsarbeiten genutzt werden. 
  

Abbildung 11: Dekor 
Cosmos 

Abbildung 12: Rohe 
Oberfläche 

Quelle: Würth.de ® 

Quelle: Otto-Chemie.de ® 
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Die Reinigung der rohen Oberfläche darf nur mit Besen 
oder Staubsauger erfolgen. 
 
Beschichtete PerformBoards sind ebenfalls mit Besen 
oder Staubsauger zu reinigen. 
 
Bei grober Verschmutzung darf ein leicht feuchtes Tuch zur 
Entfernung verwendet werden. 
Stehendes Wasser auf der Oberfläche ist stets zu 
vermeiden! 
 
In größeren Schadensfällen, anderen Anforderungen und 
Angelegenheiten können Sie jederzeit auf unser Pfleiderer 
Lagertechnik Team setzen und dieses kontaktieren! 
 
 
 
Mail: Lagertechnik@Pfleiderer.com 
Telefon: +49 9181 28-302 
Mobil: +49 173 2926984 

mailto:Lagertechnik@Pfleiderer.com
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